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s -s Tageblatt .
ÄbonuementSpreiS: Vierteljährlich

i» Dmlach 1 Mk. 3 Pfg . Im Reichs¬
gebiet Mk. 1.36 ohne Bestellgeld.

Mmlig de» LS. April
EinrückuogSgebühr :

Die biergespaltene Zeile oder deren
Raum 9 Pfg . Reklamezeile 20 Pfg .

1907.
Hagesneuigkeiten .

Bade « .
2Ä Karlsruhe , 27 . April . Der Stadt -

r ot beschloß, durch eine Abordnung mit dem
Oberbürgermeister an derSpitze dem zurück-

xetreteven Minister vr . Schenkel das Bedauern
d s Stadtrats über sein Ausscheiden und zugleich
Dank auszusprechen für sein verdienstvolles
Wirken im Dienste der inneren Stadtverwaltung ,
insbesondere auch skr seine wohlwollende Förder¬
ung im Interesse der Stadtgemeivde .

Karlsruhe , 27 . April . Die durch ver¬
schiedene Zettungen verbreiteten Nachrichten
über angeblich zu erwartende weitere Aenderungcn
in der Zusammensetzung des Staatsmtnisteriums
entbehren jeder Begründung . (Karlsr . Ztg .)

— Die Oberrechnungskammer . An¬
läßlich der Ernennung des zurückgetretenen Mi¬
nisters vr . Schenkel zum Präsidenten der Ober -
rechnungskammer gibt die „Straßb . Post " von
dich « Institute folgende Schilderung : Die
Oberrechnungskammer ist eine der Staats¬
verwaltung gegenüber völlig selbständige , nur
dem Landesherrn unmittelbar untergeordnete
Behörde , welche die Kontrolle des gesamten
Staatshaushaltes durch Prüfung und Fest
stellung der Rechnungen über Einnahmen und
Ausgaben von Staatsgeldern , über Zugang und
Abgang von Staatseigentum und , soweit dies
nicht durch besondere Gesetze dem landständischen
Ausschuß übertragen ist , über die Verwaltung
der Staatsschulden zu führen hat . Sie hat be¬
sonders auch zu prüfen , ob bei der Erwerbung ,
Benützung und Veräußerung von Staatseigen¬
tum und bei Erhebung und Verwendung der
Staatseinkünfte nach den bestehenden Gesetzen
und Vorschriften unter Beachtung der maß¬
gebenden VerwaltungSgrundsätze verfahren worden
ist. Ferner ob und wo nach den Prüfungs -
ergebniffen zur Beförderung der Slaatszwecke
Abänderungen nötig oder zweckmäßig find . Den
dem Landtag über die Verwendung von Staats¬
geldern vorzulegenden Nachweisungen hat die
Oberrechnungskammer unter selbständiger , un¬
bedingter Verantwortlichkeit ihre Bemerkungen
beizusügen , indem sie unter anderem anzugeben

hat , ob bei der Vercinnahmung und Verwendung
der Staatsgeldcr oder bet der Erwirbung , Be¬
nützung oder Veräußerung von Staatseigentum
Abweichungen von dem ges . tziich festgestellten
Staatshaushalt oder in Bezug auf die bestehen¬
den Gesetze und Vorschriften abgewichen worden
ist . Außerdem hat deren Präsident nach Ablauf
eines jeden Geschäftsjahres dem Grotzherzog
Belicht über die Tätigkeit der Oberrechnungs¬
kammer zu erstatten . Auf den Präsidenten findet
das Richtergesetz Anwendung und er steht im
Dienstrang des Oberlardesgerichtsprästdenten .
Zur Leitung der Oberrechnungskammer werden
meist Ministti berufen . Nach der Reorganisation
dieser Behörde ist im Jahre 1876 Staats¬
minister Jolly und nach dessen Ableben Staats -
Minister Turban zum Präsidenten der Ober -
rechnungskammer ernannt worden . Auf letzteren
folgte der j tzt in den Ruhestand getretene
Geheimrat Joos im Jahre 1899 , der bis dahin
Präsident des Verwalrungsgerichtshofs war .

L Karlsruhe , 28 . April . Wie wir der
„Karlsr . Ztg ." entnehmen , wird vom 1 . Mai
d . Js . ab Fahrpreisermäßigung zum
Zwecke der Arbeits v er mitt luug nach folgen¬
dem Grundsatz gewährt : In der 3 . Klasse der
Personenzüge werden zum halben Eilzugfahrpreis
3 . Klaffe befördert Personen , denen durch eine
dem Verbände deutscher Arbeitsnachweise ange¬
hörende , von den Eisenbahnen anerkannte öffent¬
liche oder gemeinnützige Arbeitsnachweisanstalt
eine auswärtige Arbeitsstelle vermittelt worden
ist. Ein entsprechender Austritts ist vorzulcgen ,
der bei der Verabfolgung der Fahrkarte ab¬
gestempelt wird . Er ist bei der Fahrkarten¬
prüfung vorzuzeigen und bei der Beendigung der
Fahrt mit der Fahrkarte abzugeben . Für Reisen
von weniger als 25 ku wird die Ermäßigung
nicht bewilligt .

G Karlsruhe , 27 . April . Die hiesige
Metzgerinnung setzte den Preis für das
Pfund Schweinefleisch von 80 auf 70 Pfg .
herab . Auch aus Stockach wird ein Sinken
der Schweinefletschpreise gemeldet .

Karlsruhe , 27 . April . Rechts¬
anwalt Hau , der mutmaßliche Mörder seiner
Schwiegermutter , wurde gestern nach Baden -

Baden gebracht , wo am Tatort wettere Er¬
hebungen gewacht wurden . Hau gibt auch jetzt
die Tat weder zu , noch stellt er sie in Abrede .
Die Feststellungen in London und Paris sind
beendet , die in Konstantinopel werden noch Ende
ds . Mrs . erledigt werden können . Es bleiben
demnach nur noch die notwendigen Erhebungen
in Amerika .

Z Karlsruhe , 27 . April . Die Frau
des Fuhrmanns Bär aus Niederwihl ist au
den Folgen der Mißhandlungen seitens ihres
Mannes im hiesigen Krankenhause gestorben .

— Großh . Gendarmerie - Korps : Oberwacht¬
meister Edinger . Adam , von Durlach nach
Philippsburg , Wachtmeister Hettenbach ,
Julius , von Karlsruhe nach Durlach versetzt .
— Aus dem Bereiche des Schulwesens : Schüle ,
Ernst , Schulkandidat , als Unterlehrer nach
Singen , Amts Durlach , versetz ' .

tz . Durlach , 29 . April . Gestern nach¬
mittag gegen abend wurden in der Auerstraße
dahier in 2 Häusern bei 3 Familien Einbruchs¬
diebstähle verübt . In 2 Fällen wurden
3 Türen samt den Schließkloben eingedrückt und
in dem dritten Falle die ganze Türrahme von
den Pfosten losgelöst . Entwendet wurde eine
Uhr und etwas Geld . Die Täter sind unbekannt .
Es dürste im Interesse der Einwohner liege »,
ihre Zimmer gut zu verschließen oder jemand
zur Bewachung zu Hause zu lassen, da die Lang¬
finger , wie es scheint, wieder an der Arbeit find .

2 Mannheim , 28 . April . sEröffnung
der Mannheimer Ausstellung .^ In der
nächsten Woche spielt sich ein für unsere ganze
Gegend bedeutsames Ereignis ab : die Eröffnung
der Manuhrimer Ausstellung , die am 1. Mar
durch das Großherzogliche Paar vollzogen wird .
Nachgerade ist man ja zu der Ueberzeugung ge¬
kommen, daß diese Ausstellung eine so groß¬
artige Veranstaltung ist, daß jeder , der es
irgend möglich machen kann , sie öfter besuchen
wird . Während in der internationalen Kunst¬
ausstellung die besten modernen Bilder und
Skulpturen aus allen Kulturländern zusammen¬
getragen sind, bietet die Gartenbau - Ausstellung
eine solche Fülle von Sehenswürdigkeiten , daß
man Stunden braucht , um sie nur oberflächlich

Um Ehre nnd Kam
R»man nach dem Englischen von Klara R !

(Fortsetzung.)
hielt inne , um Atem zu schöpf

Ab - Tr .
Een , ihr ganzes Wesen

würden ^ °us . Lord Armand ewürdevoll von seinem Sitz .
besannt meinen Ohren
D» nn« h^ tew Tone. ,

Än ^ -Ä ^ uliana S Ist eS
Daß ülkme Tochltk stch so Aojf veraester
sich mit einem ehrlosen Menschen auf bein eine lange Unterhaltung einzulaffeni

auf ihren Vater . I

l -iser, klarer >

trotzdem bist D » kl" ! Kinde ,
daß Du ik» n

^ Voreingenommer

Zfx" «

„Schweige ! " rief er . „Wie kannst Du Dir
erlauben , in dieser Weise mit mir zu sprechen ?
Es war ein törichter Streich von mir , Dich
hierher kommen zu lassen , aber keine Stunde
länger , als nötig , sollst Du bleiben . Ich bin
über alle Maßen entsetzt , daß meine Tochter
sprechen und handeln konnte , wie Du es getan ."

Ohne auf die begütigenden Worte seines
Bruders zu achten, verließ er das Zimmer und
in der nächsten Minute auch das Haus .

In Julianas Augen standen Tränen .
„Laß ihn gehen , Onkel Eduard, " sagte sie

traurig , „es wäre unnütz , ihn zurückrufen zu
wollen . Du hast nun selbst gesehen, wie wenig
Liebe und Verständnis ich bet meinem Vater
finde. Ach , Onkel , ich bin so unglücklich ! Noch
vor einer Stunde schien mir das Leben so herr¬
lich und jetzt — jetzt hat mich eine unsägliche
Angst überfallen ."

Herr Armand zog das zitternde Mädchen
sanft auf einen Stuhl nieder .

„Sprich , Juliana, " sagte er gütig , „ich will
Dir helfen , wenn es in meiner Macht steht ."

Und ^von Schluchzen unterbrochen , erzählte
Juliana nun ihre ganze Geschichte, bis zu dem
Augenblick, da sie den Brief erhalten , dessen
Inhalt sie so furchtbar erschreckt hatte . Er kam
von Sam Bmy und enthielt die Nachricht von
Walters Verschwinden .

„Mein liebes Kind, " sagte Herr Armand ,
als sie geendet, „ich glaube , Du machst Dir
ganz unnötige Sorgen , ebenso wie jener gute
Junge . Was ist Auffallendes dabei , wenn
Walter von seinem Besuch bei den Herren
Barder und Wedell noch nicht zurückgekehrt ist ?
Er hat vielleicht lange warten müssen oder
hunderterlei andere Dinge können ihn aufgehalten
haben . Es ist wirklich kein Grund zur Besorgnis
vorhanden ."

Allein Juliana schüttelte den Kopf .

„ Ich fühle , nein , ich weiß , daß Sam recht
hat , daß etwas Schlimmes passiert ist," sagte
sie gepreßt . „Ich habe Walter so plötzlich ver¬
loren , wie ich ihn gefunden habe ."

Sie schauderte , als ob eine eisige Hand sie
berührt , ihr eine Schreckensnachricht verkündigt
worden .

13 . Kapitel .
Nie in ihrem Leben vergaß Juliana die

zarte liebevolle Teilnahme , welche ihr Onkel iu
dieser Stunde ihr bezeigte. Dieser fühlte sich
in der Tat sehr bewegt durch ihre Erzählung .
Er selbst hatte Walter nie gekannt und war
außer stände , sich ein persönliches Urteil über
den jungen Mann zu bilden , aber Julianas un¬
erschütterlicher Glauben an den Geliebten beein¬
flußte ihn natürlich zu dcffen Gunsten . Trotzdem



zu betrachten und bei jedem neuen Besuche wieder
neues entdeckt. Denn man muß wissen, daß
nicht nur zahlreiche Souderausstellungen von
Blumen , Beeren , Pilzen , Gemüsen , Obst rc .
neben der Hauptdauerausstellung hergehen ; auch
diese selbst wird den ganzen Sommer hindurch
ihren Blumenschmuck ständig wechseln, sodaß
der Besucher ununterbrochen durch neue Bilder
überrascht wird . Der hohe Reiz der Ausstellung
liegt in den Ergebnissen des Schaffens der
Künstler , die an der Ausstellung mitgewirkt und
überall in effektvollster Weise alle Schönheiten
der Anlage zur Geltung gebracht haben . Auf
Schritt und Tritt wird man von den wunder¬
barsten und originellsten Künstler -Ideen über¬
rascht . Jeder hat das Problem , einen modernen
Garten zu schaffen, in anderer Weise gelöst ,
und wenn man die Gesamtheit der vorhandenen
Einzelleistungen gegen einander abwägt , so fällt
es schwer zu entscheiden, welcher Lösung mau
deu Vorzug geben möchte . Die Meinung der
Personen , die auf dem Gebiete der Gartenkunst
sachverständig sind, geht übrigens dahin , daß
noch bei keiner Ausstellung die Originalität der
verwirklichten Ideen und die Reichhaltigkeit der
Darbietungen so überraschend gewirkt hat , wie
Lei der Mannheimer , und in wenigen Tagen
wird man diese Gedanken auch nach ihrem
inneren Gehalt werten können . — Erwähnt sei
dann »och der sehr schmucke Vergnügungspark ,
der sich gleichfalls als ein äußerst stimmungs¬
voller Teil des GesawtunternehmenS präsentiert ,
mit seinen hübschen Bauten und den aparten
Attraktionen eine Sehenswürdigkeit für sich bildet .

Hß Emmendingen , 37 . April . In hiesiger
evangelischer Gemeinde wurden mit staat¬
licher Genehmigung die Stolgebühren
(Vergütung für kirchliche Amtshandlungen der
Geistlichen ) aufgehoben und wird anstelle
dieser bisher von den einzelnen Gemeindegliedern
zu zahlende » Gebühren der Geistlichen eine Ent¬
schädigung aus örtlichen kirchlichen Mitteln gezahlt ,
in Zukunft also von der Allgemeinheit getragen .

^ Freiburg , 28 . April . Die 7. Landes -
Tuberkulose - Versammlung des Bad .
Frauenveretns wird am Freitag den 3 Mai
d. Js . vou nachmittags 3 Uhr ab in der Städt .
Festhalle dahier statlfinden . Die Groß Her¬
zog in hat ihr Erscheinen in Aussicht gestellt.
Der Vorsitzende , Professor vr . Hugo Stark ,
wird durch einen kurzen Vortrag über die
Organisation der Tuberkulose - Bekämpfung in
Badea die Verhandlungen eiuleiten . Hieran
werden sich folgende Vorträge anschließcn :
1 . Welche Gesichtspunkte ergeben sich aus der
gegenwärtigen Kenntnis der Ansteckung des
Menschen mit Tuberkulose für Verhütung und
Heilung der Krankheit ? von Herrn Gehetmrat
vr . Bäumler - Freiburg . 2 . Ueber die Verbreitung
und die Sterblichkeit an Tuberkulose im Amts¬
bezirk Freiburg sowie in den übrigen Amts -
bezirken des Landes und im Anschluß daran .

über die Sterblichkeit an Tuberkulose im Kindes¬
alter , von Herrn Obrrregierungsrat vr . Lange -
Karlsruhe . 3 . Ueber die Milch als Mittel im
Kampf gegen die Tuberkulose , von Herrn Pro¬
fessor vr . Max Schottelius - Freiburg . 4 . Ueber
Tuberkulose und Säuglingssterblichkeit von
Herrn Medizinalrat vr . Hauser - Karlsruhe . Zur
Teilnahme sind sämtliche Tuberkulosenausschüffe
des Landes sowie dir Vorstände der Zweig -
vereine , die Herren Aerzte und sonstige In¬
teressenten freundlich !! eingeladen .

Sulzburg , 28 . April . Der arrangierte
Sonderzug brachte etwa 300 Gäste hierher , die
sich um All Uhr zum Erholungsheim begaben .
Der Präsident des Verbandes bad . Gewerbe -
und Handwerkervereinigungen , Niederbühl , hielt
die Begrüßungsltstsprache . An den zurückgetretenen
Minister vr . Schenkel soll eine Adreffe gesandt
werden . Regterungsrat vr . Schneider sprach
im Auftrag der Regierung den Dank für die
Einladung aus und überbrachte folgende Ordens -
auszeichnungeo : Die Friedrich - Luisen - Medaille
für Privatier Friedrich Fischer - Freiburg , das
Ritterkreuz des Zähringer Löwcnordens für
Herrn Schuhmachermcister Helferich - Heidelberg .
Fischer - Freiburg hielt die Festrede . Es wurden
Huldigungstelrgramme au den Kaiser und daS
Großherzogspaar gesandt . Auch an Minister
vr . Schenkel wurde ein Gruß telegraphisch
übermittelt . Die Großherzogin ließ eine pracht¬
volle Standuhr überreichen , die im Saale Auf¬
stellung fand . Die Feier wurde durch Mustk -
und Gesangsvorträge verschönt . Bad Sulzburg
hat eine aus dem Gneis entspringende Quelle ,
welche als Hauptbestandteil Kochsalz enthält .
Das Wasser wird hauptsächlich gegen Rheuma¬
tismen , Gicht , skrofulöse Hautausschläge , all¬
gemeine Körperschwäche mit Erfolg angewendet .
Ein prächtiger Waldpromenadeweg von etwa
2 Stunden verbindet Bad Sulzburg mit Baden -
Weiler. Sulzburg ist ein von einem anmutigen
Tale eingeschloffenes Städtchen , dessen Ver¬
gangenheit weit in die Geschichte zurückreicht.
Es ist als sicher anzunehmen , daß die Römer
hier Niederlassungen gründeten .

8 Aus Baden , 27 . April . Die sozial¬
demokratische Partei ist in 88 badischen
Gemeinden durch 1133 Bürgerallsschußmitglieder ,
SS Stadt - bczw. Gemctnderäte , 4 Bürgermeister
und 8 Ratschreiber und sonstige Gemeinde¬
beamte vertreten .

Deutsches Reich.
* Straßburg , 28 . April . Der Kaisier

begab sich um 10 Uhr mit den Herren der Um¬
gebung in die evangelische Garnison -Kirche , wo
er an dem Gottesdienst teilnahm , ebenso nahm
an dem Gottesdienst der Fürst - Statthalter
teil . Um 11 ^ Uhr begab sich der Kaiser vom
Kaiserpalast aus mit dem Statthalter und den
Umgebungen in Automobilen nach Osthausen ,
wo das Frühstück bei dem Unterstaatssekretär
Freiherr » Zorn v. Bulach eingenommen

wurde . Von dort gedenkt der Kaiser die Hoh -
königsburgzu besuchen. Das Wetter ist schön,^
aber kühl.

* Schlettstadt . 28 . April . Der Kaiser
traf heute nachmittag um 3 Uhr auf der
Hohkönigsburg ein , begleitet von Graf
Wilzcck und Frhrn . v . Tücher . Zur Begrüßung
hatten sich u . a . Architekt Ebhardt , der Krets -
direktor und der Bezirkspräsident von Oberelsaß
eingefunden . Später trafen auch noch der
Statthalter und das Gefolge ein. Nach einem
Rundgang von dem Sternbau auf der Ostseite
durch den neuen Haupttorbau wurde im Ritter - < 1
saale des Hochschlosses der Thee eingenommen .
Der Architekt des Schlosses , Chillon Neui , legte
Abbildungen dort gefundener Wandmalereien
vor und Bczirksarchivar vr . Hauviller ueu -
aufgefundene Akten aus dem 16 . Jahrhundert ,
welche die Restaurtcrungsarbetten bestätigten .
Der Kaiser äuß rte sich befriedigt , namentlich
auch über deu Fortschritt des Baues . Nach der
Besichtigung der St . Fideskirche , eines alte «
römischen Baues mit einer Krypta aus der
Hohenstaufenzeit , erfolgte die Abfahrt des Kaisers
nach Straßburg , wo er um 7. 15 Uhr ankam .

* Straßburg , 38 . April . Der Kaiser
hörte bei dem Fürsten - Statthalter nach dem
Diner einen Vortrag des Professors Hergesell
über die letzte Nordlandsretse des Fürsten von
Monaco . Der Vortrag war mit der Vorführung
von Lichtbildern verbunden .

Potsdam , 27 . April . Prinz Eitel
Friedrich traf heute vormittag 11 Uhr im
Automobil von Döberitz kommend , hier ein .
Er war begleitet von seiner Gemahlin , die ihn
in Döberitz abgeholt hatte . Der Prinz wird
sich wohl einige Tage Schonung auferlegen
müssen.

* Berlin , 28 . April . In der Nacht zum
Sonntag wurde in der Frankfurter Allee der
unverheiratete Omnibuskutscher Richard Janua ,
der sich auf dem Heimwege befand und unter
Exzedenten geriet , von einem bedrohten Kriminal¬
beamten erschossen . Der Schuß war nach der
Angabe des Beamte » nicht beabsichtigt , sondern
durch den Schlag eines Burschen über deu Arm
veranlaßt .

* Altona , 28 . April . In einer Anarchtsten -
Versammlung befürwortete der Referent ,
Arbeitersekretär Schlegel die Generalstret k-
tdee , tadelte die Unfruchtbarkeit der Gewerk¬
schaften und polemisierte gegen die sozialdemo¬
kratischen Führer .

* Plauen (Voigtland ) , 28 . April . Wie der
» Voigtländische Anzeiger " meldet , ist in der
letzten Nacht in Bad Elster daS Hotel
» Wettiner Hof " , das größte Hotel in Bad
Elster , aus dem seinerzeit die Prinzessin von
Koburg flüchtete , vollständig nieder¬
gebranut . Es ist wenig gerettet worden ,
Menschen sind nicht verunglückt . Die Ursache des
Brandes wurde bisher nicht festgestellt .

seufzte er, deun er sah schwere Prüfungen für
seinen Liebling voraus .

Als Juliana den festen Entschluß aussprach ,
selbst gegen den Willen ihres Vaters in London
zu bleiben , hielt er es für seine Pflicht , ihr
Vorstellungen über diesen Punkt zu mache».

»Ich kenne Deinen Vater besser als Du ,
liebes Kind, " sagte er sanft ; »wenn Du tu
dieser Sache Dich ihm widersetzest, so könnte
dies eine bedauerliche Trennung zwischen Euch
herbeiführen ."

»Es schmerzt mich bitter , Onkel Eduard, "

entgegnete Juliana , »aber unmöglich kann ich
eben nach Mellardine zurückkehren. Wäre diese
schlimme Nachricht von Sam nicht gekommen,
so hätte ich meinen Vater begleitet , denn es ist
Walters Wunsch , daß ich mich vorläufig als
frei betrachte . Du sprichst von Trennung, "

fügte sie nach kurzem Schweigen traurig bei,
»aber glaubst Du denn wirklich , Onkel Eduard ,
daß mein Vater und ich einander je nahe ge¬
standen haben ? Warum er heute nach London
kam, weiß ich nicht, aber ich kann nicht glauben ,
daß es meinetwegen geschah. Natürlich werde
ich nicht,in Deinem Hause bleiben , lieber Onkel ,
dstS Würde Dir Unannehmlichkeiten bereiten .
Ich habe meinen Plan bereits entworfen . Erst

Astern lud mich Lady Betty Ltngard ein , zu
ihr zu kommen, so lange ich wolle ; ich werde

nun für eine Zeitlang Gebrauch von ihrer Güte
machen."

Eduard Armand schwieg. Er sagte Juliana
nicht den Grund , der ihren Vater so unerwartet
in die Stadt geführt ; er war überzeugt , daß
sie Alfred Merivales Absichten mit Entrüstung
von sich weisen werde .

»Du wirst aber nicht Weggehen, bis Dein
Vater zurückgekehrt ist, nicht wahr , liebes Kind ?"

fragte er traurig .
»Ich werde auf ihn warten , Onkel Eduard ,

aber ich glaube , daß er weder hierher zurück¬
kehren, noch nach mir senden wird ."

Eine längere Pause trat ein. Dann begann
Herr Armand in fast bittendem Tone :

„Ueberlege Deinen Schritt reiflich , mein
Kind ; handle nicht voreilig . Bedenke , Dein
Vater besitzt große Macht und jeder Widerstand
reizt ihn auf ."

Juliana erbleichte .
» Ich verstehe Dich , Onkel, " erwiderte sie ,

„ aber obschon ich weiß , daß mein Vater mich
nicht liebt und mich nie geliebt hat , kann ich
nicht glauben , daß er mir und denen , die mir
teuer sind, sich feindlich gegenüberstellen würde .
Doch, wie dem auch sei , ich muß zu Walter
halten . Er hat niemand in der Welt , als mich
und jenen treuen Freund , der ihn von Kali¬

fornien hierher begleitet hat . Selbst Lady
Betty ist schwach und gibt dem Zweifel Raum ,
sie läßt sich von seine « Feind beeinflussen . Ich
kann ihn jetzt nicht verlassen , aber ich will ver¬
suchen , meine« Vater mit meinem Entschluß zu
versöhnen ."

Eduard Armand schloß daS junge Mädchen
zärtlich in seine Arme . Seine Augen waren
feucht geworden , er konnte seine Erregung kaum
bemeistern .

»Es tut mir so leid , mich von Dir zu
rennen , lieber Onkel, " sagte Juliana , »aber
ch hoffe, Dich jeden Tag besuchen zu kövmen .
Im Deinetwillen ist es besser, wenn ich Dem

Öaus verlasse . Ich will jetzt Lady Betty mtt -

etlen , daß ich heute abend bei ihr eintreste .

>ann werde ich an meinen Vater schreiben und

eine Antwort noch hier abwarten .

Herr Armand nickte
Zründeu wäre Juliana wohl zugäng .

ick gewesen. er selbst zweifelte nicht im mindesten
?ra § daß st durch ihr selbständiges Handeln'
inen vcrgängnisvollen Schritt getan , daß sie
LreS Erbes sich beraubt habe , als sie ihr Ge¬

nick mit dem Walters verknüpfte .

(Fortsetzung folgt .)



* Straßburg , 28 . April . Am Donnerstag
Htzc » 3. Mai finden in den Morgenstunden

internationale wissen schaftlicheBallon -
Lüfsttege statt . Es steigen Drachen , bemannte
oder unbemannte Ballons in den meisten Haupt¬
städten Europas auf . Der Finder eines jeden
uubemannteu Ballons erhält eine Belohnung ,
wenn er der j dem Ballon beigegebeuen In¬
struktion gcwätz den Ballon und die Instrumente
sorgfältig birgt und an die angegebene Adresse
sofort telegraphisch Nachricht sendet .

— Altrömische Töpferei entdeckt .
Hstln der südlichen Stadlgrenz - von Trier wurde

eine große römische Töpferei entdeckt. O - fen
und Feuerungsaolagen find gut erhalten ; ein
Ofen ist mit unversehrten gebrannten Tonwares

gefüllt . Da - Rheinische Provinzislmuseum hat
die Fortsetzung der Ausgrabungen übernommen .

OesterrrichLsche Msnarchrs .
" Wien , 38 . April . Baron Eugen Roth¬

schild , der vierte Sohn des Chefs deS Wiener
Hauses Alfons Rothschild , der nach seinem
Fretwtlltgeujahr Leutnant geworden war , ließ
sich aktivieren und wurde als Leutnant im
mährischen Dragoner - Regiment Nr . « Berufs¬
offizier. Frankreich .

^ Nizza , 28 . April . Der ehemalige
Mariuemintster Pelletau hielt hier auf
dem Radikal - Sozialisten Kongreß eine Rede , in
der er die Politik Clemencrans bedauerte ,
Mil diese die Politik von Combes verlass : und
eine Zerstörung des Blocks bewirke . Pelletau
fügte hinzu : Zum Triumphe der Republik werden
wir die republikanischen Kräfte wieder einigen .

Italien .
* Messina , 28 . April . Gestern aberd gegen

zehn Uhr erfolgte auf der Insel Stromboli
eine starke Eruption mit Erderschütterung ,
welche de» Bruch zahlreicher Fensterscheiben und
sonstigen Schaden auf dem Lande zur Folge
hatte . Dis Kabelverbindung zwischen den Inseln
Stromboli und Lipart ist unterbrochen
und inzwischen bloß nachts ein Nachrichten¬
austausch möglich vermittelst eines optischen
Telegraphen .

Rußland .
* Petersburg , 38 . April . Die Ansprache ,

die der Kaiser bet dem gestrigen Empfang
der bäuerlichen Abgeordneten der Duma
hielt , hat folgenden Wortlaut : Uebermtttelt allen ,
die Euch gesandt haben , meinen und der Kaiserin
herzlichen Dank für die von Euch ausgesprochenen
Gefühle der Treue und Ergebenheit , auf denen
stets die Festigkeit und Stärke unseres recht¬
gläubigen Rußlands beruhte . Seid unbesorgt
und vertraut , daß ich alles tun werde , was ich
kann und was ich für nötig befinden werde ,
um Euren Wohlstand zu bessern. Ich hoffe,
daß mir dies gelingen wird durch Euer Mit¬
wirken und durch das Mitwirken aller anderen
dem Staat und wir treuen Mitglieder der
Duma , welche jetzt in ihr fitzen und fernerhin
in ihr fitzen werden . Es freue mich sehr , Euch
zu sehen und danke Euch für Euren Wunsch ,
mich und die Kaiserin zu besuchen. Ich freue
mich , daß ich Gelegenheit gehabt habe , Euch
den Thronfolger zu zeigen. Uebermtttelt allen ,
die Euch sandten , meinen Dank für die auf¬

richtigen russischen Gefühle , dir Ihr mir arrS-
gefprochen habt .

* Simferopol , 28 . April . Auf dem
Polizeiamte explodierte infolge Un¬
vorsichtigkeit eine Bombe , die beschlagnahmt
worden war ; eine Person wurde getötet , vier
schwer verletzt .

Bulgarien .
* Sofia , 28 . April . Der Herzog und

die Herzogin Johann Alürecht zu Meck¬
lenburg - Schwerin werden worgcn Bulgarien
über Rustschuk verlassen . In Giurgew werden
sie von dem rumänischen Thronfolger Prinz
Ferdinand empfangen . Alsdann werden sie
einen kurzen Besuch in Bukarest abstarten .

Almert?«.
* Norfolk , 28 . April . Der Präsident

der Ausstellungsbehörde erhktt von dem
deutsch - amerikanischen Nation albund
in Philadelphta cine Depesche, welche namens
der anderthalb Millionen Mitglieder des Bundes
die Glückwünsche zur Eröffnung ausspricht . Die
Depesche schließt : » Mögen zwanzig Millionen
Einwohner von deutscher Geburt und Abkunst
fortfahren , ein Bollwerk des Staates und für
die Nation zu sein , wie bisher ."

vie Xinile »- geöeiksn
vorrüglick ösdei
leilten nickt

sn
Veeitsuungr
Störung .
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stvrvorrsgenii
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rsklnluribkll,
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Amtsverkündigungsblatt für den Amtsbezirk Durlach.
Amtliche Bekanntmachungen . ,

Die Abhaltung der Biehmärkte in Pforzheim betr .
Nr . 30,009 . Nachdem die Maul - und Klauenseuche in deu an¬

grenzenden württembergischcn Oberämtern eine weitere Verbreitung
genommen hat , wird gemäß K 28 Reichsseuchen -Ges . , ß 64 der Jnstr . !
dazu und gemäß Z 65 der V . O . vom 19 . Dezember 1895 die Ab¬
haltung des auf Montag de » 6 . Mai d . Fs . fallende » Bieh -
marktes i» Pforzheim verboten

Pforzheim den 23 . April 1907 .
Großherzogliches Bezirksamt :

gez . 0r . Hagenmeyer .
Nr . 14,218 . Vorstehendes bringen wir hiermit zur öffentlichen

Kenntnis .
Durlach den 26 . April 1907 .

Großherzoglichcs Bezirksamt :
— _ Mach _ —

Brunnenhauskanalüberwölbung.
Die Arbeiten zur Ueberwölbnng des Brunnenhauskanals vvr ^

dem Anwesen des Kaufmanns Otto Schmidt sollen — vorbehaltlichder Genehmigung durch den Bürgerausschuß vergeben werden /
Angebote hierauf sind verschlossen und mit entsprechender Auf

lchnlt versehen bis spätestens
Montag de« «. Mai d . I , vormittags 1v Uhr,

^ Bureau abzugeben , woselbst die Pläne und Bedingungen

, aufliegen und Angebotsformulare unentgeltlich abgegeben

SLcrötbcrrrcrrNL :
L . Hauck .

Kandelsregister
Eingetragen : Firma T

Durlach . :
Eodor Ltöhrmann , '
Durlach . Großh . Amis ,

Marktpreise
Kilsqr. 'Sch» E '

chuu,t, IW0ek^ I .2o , I» st . Eier 70 Ns
Mk. 1.20 . 80 Sil-gr/A50 Käser. SlSMrittrsh Mk . 3.S0-DmkelstroJ Mk . 2.80 . 4

tLvr das Haus gebracht ) 54 M
Aneuholz Mk. 44 , 4 Ster44.

Durlach , 27. April 1SV7 .
> —̂ uS- Bür^ rmeittcra--!
«kkWmWW

« 3>> « pril I <I" ' Ul Lüllingen 1

Eisengreir
Gerichts !

privat - Anzeifim.
gut möbliert , zu
vermieten

Palmaienstr . 2, 1 . St

8 Zclmtt «
WS auf unser » Fabrik - SM
HAß bauplätzen Kmslisn -
> W sür »ssse in vun -
R » isvk abgeladen werden , «ml
St Für die Fuhre ver -
pW guten wir 20 Psg . Wo

« GrihnerM . Iurlach.

8t « »48-
Nipi «»»»»

1887 . 1887 .

! Unterzeichneter empfiehlt sich in >
^ ! !efer««g Mt . MrgttetzttAr.
! lsiapletter Beirgereieittnettiitagea ;
! für Hand - und Kraftbetrieb , ^

mit Renten . , tKsinolsun, - u . Kssmokonen
! per manentes Lager , neu und gebraucht . ! !

Hieparcituren jeder Art . "WIE j
s . » vi ! iua .rui , MWmbmlW ,

Telephon Nr . 3« .

llolhoMPSoNL
Zeifenpulvee
billig. bsquöm. spsi- LSM.

itu sisisen in sUen ^ e.» r 'reön Ä

^ ur Ueberwachung eines
größeren weibliche « Fabrik -
arbeitsraunres wird ei« en¬
ergisches Fräulein gesetzte «
Alters (nicht unter 2» Fahren )
sür sofort gesucht. Offerten
mit Gehaltsansprüchen an die
Er ve », d. Bl . erbeten ._

Wir suchen zum sofortigen Ein¬
tritt einen tüchtigen

Arbeiter
bei guter Bezahlung .

Gebrüder Farr , Seifenfabrik,
Psinzstraße 78 .

Ein 12 jähriger Knabe möchte
für die Nachmittagsstunden leichte
Beschäftigung haben . Zu er¬
fragen in der Expedition d . Bl .

SsksLsrä
drciflammig , noch neu , ist billig
zu verkaufen

Seboldstraße 12. 1 St

Uki88 - u . kotwöin i!
»m» «»r »utivrt r « ik» j,

Liter von 4« Mg. an , X Liter IS Pf .-
'

Adler - Progerie l-«tvr . -



Evang . Jnngfrauenverein
ldcr

Hustav-Adolf-Stistung in vurtach.
Bei der heute unter Aufsicht des

Bürgermeisteramts vorgenom¬
menen Verlosung sind auf nach¬
stehende Losnummern die neben¬
stehenden Gewinne gefallen :

Los « Gew .« Los « Gew .« Los - Gew .«
Nr . Nr . Nr . Nr . Nr . Nr .

4 34 226 50 345 62
21 12 229 4 348 59
28 68 233 58 371 9
38 31 236 54 380 14
40 43 237 23 384 65
44 19 241 18 395 49
45, 15 243 61 396 44
49 69 246 48 398 22
54 27 248 29 401 5
75 42 265 17 409 70
86 52 271 45 432 13

102 32 272 28 434 36
125 67 279 41 436 55
149 60 294 39 442 33
151 63 298 20 462 26
163 2 300 57 466 37
176 38 301 56 467 30
177 24 305 7 481 6
184 51 309 10 486 40
196 47 318 53 487 11
205 64 319 21 516 46
209 «6 328 16 518 25
214 1 339 35 535 3

544 8.
Die Gewinne können morgen ,

Aas beste Aeilchenseifenpukver
mit den

schönsten und prächtigsten Geschenken in jedem UaKet
ist das

VoLLoLoiLSvLkviLVLLlvsr
, ,AU» rk «

Jeder Käufer ist sicher hochbefriedigt und kauft nichts anderes mehr !
In den meisten Geschäften L IS Pfg. zu haben .
Vorsicht ! Man achte aus die » Marke Kaminfcaer" !

Fabrikant : < cr> <>» ,,« «<- r, « itpplaz;«» . z
Bringe mein großes Lager in nur natur¬

reinen

Dienstag den 30 . Aprils von 2 bis
7 Uhr nachmittags bei Unterzeich¬
netem gegen Rückgabe der Lose in
Empfang genommen werden .

Der Vorstand : Specht , Stadtpfr .

Lzrmerm Jülich , r . N .
6ut iisi!

Am Samstag den 4 . Mai ,
abends präzis 8 ; Uhr , findet im
Lokal (Löwenbräu )

Mitgliederversammlung
statt .

Tagesordnung :
l . Kauf eines Turnplatzes .
2 Neuwahl auf Grund der neuen

Satzungen .
3 . Pfingstturnfahrt .
4 . Verschiedenes.
Hierzu werden unsere verehrt .

Mitglieder der Wichtigkeit der
Tagesordnung halber mit der Bitte
um zahlreiches Erscheinen einge-
laden ._ Der Borstand .

ÜMmze «
,

sehr schöne haltbare Frucht ,

UM LL W .
ktlilW lilW !

' II . W M

Prim Rindfleisch 70 ^
„ Schweinefleisch 66 ..
„ Kuhfleisch 56 ..

wird morgen früh auf dem Markt¬
platz ausgehauem_

30 Zentner , zu verkaufen
Adlerstraste 22 .

iikkiss- L kot«öinsn
zu billigsten Preisen , sowie prima Apfelwein ,

per Liter zu 24 Pf . , Birnenwein , per Liter zu 22 Pf . , (Fässer
leihweise) in empfehlende Erinnerung .

_ LZs.r1 VAK-nvr , Weinhakülung.
M Ich habe mich in Ase - Isnuk « als Kierrkls -
W . niedergelassen .

Mein Bureau befindet sich — vereinigt mit dem der
Herren Rechtsanwälte Ur. Friedrich Weil! , vr . Ed . Dietz
und vr . O . Cantvr —

FSS

ll,-
. Kaki Kikoliönbauss,

IL e « Ir 18 » » vv r» 11 .

Unterzeichneter empfiehlt sein
reichhaltiges Lager selbstverfertigter
emaillier ter , vernickelter und lackierter
SSL Kochherde LS »
in jeder Größe und Ausführung unter
weitgehendster Garantie zu den
billigsten Preisen
Lllpisiian Nellöp , Herdschkofferei

Weingarten , beim Rathaus.

Todes - Anzeige .
Freunden und Be-

^ kannten die traurige
s Nachricht , daß es

Lt GottdemAllmächtigen
» gefallen hat , unfern

lieben Gatten , Vater ,
u . Schwager

Ghristicrrr SeiLev,
Fuhrmann,

im Alter von 60 '; Jahren nach
schwerem Leiden in die ewige
Heimat zu sich zu rufen .

Durlach , 28 . April 1907 .
Die trauernden Hinterbliebene ».

Die Beerdigung findet am
Dienstag , nachmittags 5 Uhr,
von derFriedhofkapelle aus statt .

Trauerhaus : Grötzinger-
straße Nr . 21.

Einen kräftigen gesunden

Haustrunk IMG
gibt

?löri! ö- Uri Mmtrsl
können bei den gegenwärtigen teueren ^
Futterpreisen Geld sparen bei Verwendung

von „ Mannheimer Haferzuckermehl " sowie „ Mannheimer
Patent -Kraftfutter " für Pferde , Rindvieh und Schweine . Zu haben
in Originalsäcken bei

ILS » silS^ « Z» , vurlse !, ,
Pfinzstrafze 74 .

Für heute abend empfehle ich
frische Llsischwürste , per Stück
9 Pfg . , Dutzend 108 Pfg . , Frank ,
frrrter - und Lervelattvurft zu !
billigsten Preisen . !

A. Kilsheimer. Hauptstrützt 84. 1
Mödlienes Zimmer

sofort zu vermieten

M möbliertes Zimmer
ist sofort zu vermieten

Srötzingerstraße llS , 4 St

V,

"lockem aus äer Lüre
^ Iretenä,

<
^ / / / lliacbl kein kreunälickes
/ / / öesicki ,

Vars er beut' räum wieäer
regnet,

Var gekällt ikm wakrlick
nickt .

Launig äenkt er : will äer
Himmel

Our so rebr äurck „Nasser "
segnen ,

Ilömii ' er auck uns äurst'gen
Keblen

Liinnat „Liter'r prucktsakt "*j
regnen,

Nässer, Kübel kerrutrogen,
wollt' ick mick äann kleissig

regen,
_ Um geküllt mit Küblem

„Narre"
ln äen Keller sie ru legen.

*
j Ctter 'r krucktsakt , Marke Lcknitter — bergertellt von

Hermann Liter L Lo . in Ligmaringel » —
anerkannt bewährter , bester Mostersatn .

Ter Liter stellt sich aus 6 — 8
Niederlage und Vertretung in '

Durlach :

G«sthM8ftrKi«M.
Islsxbon 24 . - »»- »

Jeden Dienstag und Freitag :

Stets vorrätig bei
Oonr » . vorm . KrnU WäucHLe .

Eine schöne, geräumige 3 - Zim¬
mer -Wohnung ist in der Sebold -
straße 24 2 . Stock mit Küche ,
Keller, Speicher , Waschküche , Gas
und Wasserleitung auf 1 . Juli an
ruhige Leute zu vermieten .

K . Leußker , Lammstraße 23.

Ein gut möbliertes Zimmer
in schöner , gesunder Lage ist so¬
fort oder später zu vermieten

Moltkettraße 24 2 . st .
bi» M möbliertes ,

L- lklniIVl ) zu vermieten
Adlerstratze 28 .

Mittwochs und Samstags :
ff. Fleischwürste

Bluprenwürste
Bockwürste
Bratwürste
Preßkopf
Franks. Leberwnrst

„ Griebenw.
Schinkenwurst
Schwartenmagen,
weißen und roten ,

sowie

,m«>. ikii -r SchwkMkschmtz
Ankdrich MaunKerj,

Metzger und Gastwirt .

Fahrrad,
glit erhalten , bat zu verkaufen

Karl Kappler, Maurer,
_ Grünwettersbach .

Eine fleißige Frau sucht für
nachmittags Beschäftigung als
Aushilfe in einer Wirtfchafts -»
küche . Zu erfragen bei der Exsl

ArerkNv». Druck»nd Kresag !bvpe . L-uo—o»
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